
 

 

 

8620.000005 Gender und Konflikt – ‚Where are the FLINTA*?‘ 

Termin Montag 15.04.2024, 16:00 - 17:30 Uhr [2 UE] 

Ort online 

Referentin Lena WITTENFELD 

Inhalt Die Wichtigkeit der Gender Dimension in (gewaltsamen) Konflikten 

▪ Sichtbarmachen von FLINTA* (Frauen, Lesben, Inter, Non-Binary, Trans und 
agender*) und deren Perspektiven und Erfahrungen in internationalen Konflikten 

▪ Information über die feministischen internationalen Beziehungen und die 
feministische Friedens- und Konfliktforschung zur Einordnung der Thematik 
in den wissenschaftlichen Diskurs 

▪ Fallstudie: russischer Krieg gegen die Ukraine 
(z.B. Rolle und Behandlung weiblich gelesener Soldat:innen, LGBTIQ*+ Personen 
im Krieg, geschlechtsbasierte sexuelle Gewalt im Konflikt) 

Ziel ▪ Einblick in das Forschungsfeld der feministischen internationalen Beziehungen 
und der feministischen Friedens- und Konfliktforschung erlangen. 

▪ Notwendigkeit des Einbezugs der Gender Dimension in (gewaltsamen) Konflikten 
erkennen. 

▪ Eine konkrete Fallstudie und visuellen Medien derselben anhand 
theoretischer/wissenschaftlicher Erkenntnisse einordnen und vertiefend 
bearbeiten. 

Zielgruppen Lehrkräfte alle Schulstufen, Hochschullehrpersonen, Führungskräfte 

POLITIK AKTUELL 
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‚Where are the FLINTA*?‘ 
 

 

Die Anmeldung zu dieser Fortbildung ist sehr einfach per Mail an 
Frau Verena Schaffer möglich: verena.schaffer@kphvie.ac.at 

 
 

 Lena WITTENFELD 
Polis180 - ThinkTank für Außen- und Europapolitik 
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